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Rote Hilfe e.V.

www.rote-hilfe.de

Solidarität mit den Antifaschist*innen
in der Ukraine!

Gemeinsam gegen Nationalismus, 
Krieg und Repression!

Bundesweite 
Veranstaltungsrundreise 
ukrainischer Antifaschist*innen

Mittwoch, 27. August 2014
19:30 Uhr

DGB-Haus, Jugendraum
Schwanthalerstr. 64

München



Vom 31. Juli bis zum 27. August 
hält sich eine Gruppe antifaschistischer 
Aktivist*innen aus der Ukraine und Russ-
land in der BRD auf, um mit Diskussions-
abenden und einer Fotoausstellung in 
über 20 Städten über die politische 
Situation der ukrainischen Linken seit 
dem Putsch Ende Februar 2014, den 
darauffolgenden Wahlen und dem Kriegs-
zustand im Süden und Osten des Landes 
zu berichten.

Seit den Protesten auf dem Maidan-
Platz zu Beginn des Jahres ist der 
Konfl ikt in der Ukraine Teil der täglichen 
Medienberichterstattung und Gegenstand 
politischer Debatten. Im offi ziellen bun-
desdeutschen Diskurs ist von Demokra-
tisierung, Fortschritt und EU-Anschluss 
die Rede, der durch Separatismus und 
Ethnisierung bedroht sein soll. Massen-
medien und bürgerliche Parteien machen 
vor allem Russland für diesen Zustand 
verantwortlich.

Diesem propagandistischen Diskurs 
setzen die Aktivist*innen aus Gewerk-
schaft, Antikriegsgruppen und linken 
Organisationen ihre Analyse, Schlussfol-
gerungen und Sichtweisen entgegen. Ihre 
Lebensrealität ist geprägt von dem Erstar-
ken neofaschistischer Kräfte während der 

Maidan-Proteste, dem darauffolgenden 
Putsch und der damit einhergehenden 
massiven Repression gegen linke Organisa-
tionen und fortschrittliche Journalist*innen 
und einer imperialistischen EU-Außenpo-
litik sowie der Übernahme der Wirtschafts-
politik durch den IWF.

Der aktuelle Kriegszustand im Süden 
und Osten das Landes und die damit 
verbundene nationalistische Propaganda, 
Ausgrenzung und unmittelbare Gefahr für 
Leib und Leben stellen weitere scheinbar 
unüberbrückbare Herausforderungen für 
antifaschistische, fortschrittliche Kräfte 
dar, deren Ziele internationalistische, 
solidarische Zusammenarbeit und der 
gemeinsame Kampf für eine befreite 
Gesellschaft darstellen und die wissen, 
dass die Grenze nicht zwischen den Men-
schen, sondern zwischen oben und unten 
verläuft.

Die Veranstaltungsreihe soll dazu 
beitragen, die Solidaritätsbewegung mit 
den antifaschistischen Genoss*innen in 
der Ukraine zu stärken, Gegenöffentlich-
keit herzustellen und die internationale 
Vernetzung zu fördern. Wir wollen auf 
diesem Weg mit euch diskutieren wie wir 
einer Perspektive auf einen gerechten 
Frieden näher kommen können.

Die internationale Solidarität organisieren!

Solidarität mit den Antifaschist*innen
in der Ukraine!

Solidarität mit den Antifaschist*innen
in der Ukraine!

Veranstalterin: Rote Hilfe e. V., Ortsgruppe München
Schwanthalerstr. 139/Rgb, 80339 München.
Rechtshilfe jeden Mittwoch von 18 bis 19 Uhr
Tel: 089/ 448 96 38, muenchen@rote-hilfe.de

Unterstützerinnen:  Antikapitalistische Linke München (al[m]),
Sozialistische Deutsche Arbeiterjugend München (SDAJ)

Einlassvorbehalt zu allen Veranstaltungen
Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen 
und Personen, die rechten Parteien oder Organisation angehören, der rechten Szene 
zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationalisti-
sche, antisemitische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erschei-
nung getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder sie von dieser 
auszuschließen.

Weitere Infos werden laufend auf www.rote-hilfe.de veröffentlicht

Schafft Rote Hilfe!

Organisiert die internationale Solidarität!



Rote Hilfe e.V.

www.rote-hilfe.de

Bundesgeschäftsstelle
Postfach 3255
37022 Göttingen

Tel.: 0551 – 770 80 08
Fax: 0551 – 770 80 09
bundesvorstand@rote-hilfe.de
www.rote-hilfe.de
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Spendenkonto: Rote Hilfe e.V.
Sparkasse Göttingen
IBAN: DE25 2605 0001 0056 0362 39
BIC: NOLADE21GOE

Kontonummer: 56036239
BLZ: 260 500 01
Stichwort: Antifa Ukraine

Unsere Solidarität

gegen ihre Repression!

Verantwortlich im Sinne des Presserechts: H. Lange über Bundesvorstand der Roten Hilfe e. V., Postfach 3255, 37022 Göttingen 
Druck Eigendruck im Selbstverlag

Die internationale Solidarität
organisieren!

Die Spenden werden linken Zusammen-
schlüssen in der Ukraine für Gefange-
nenhilfe,  Unterbringung,  Rechtsbei-
stand, medizinische Versorgung sowie 
Kampagnen gegen die Repression zur 
Verfügung gestellt. Wir rufen dazu auf, 
unsere Genoss*innen in der Ukraine in 
ihrem Kampf gegen die staatliche Re-
pression und den rechten Terror poli-
tisch und materiell zu unterstützen.


